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Ölverschmutzungen auf Ostfriesischen Inseln 
Keine neuen Ölanlandungen 
  
 
Heute haben Strandläufer und ein Hubschrauber der Bundespolizei erneut die 
betroffenen  Gebiete abgesucht. Es wurden keine Verschmutzungen festgestellt. 
 
In den betroffenen Gebieten wurden vereinzelt verölte Vögel gefunden. Sie werden, 
wann immer es möglich und sinnvoll ist in Pflegestationen behandelt. 
 
Auch in der nächsten Zeit werden die Strandbegehungen und die 
Überwachungsflüge an der gesamten niedersächsischen Küste fortgeführt. 
Das Havariekommando hält den „komplexen Schadstoffunfall“ nach wie vor aufrecht 
und behält die Gesamteinsatzleitung. 
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